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  PEINE

Sie haben eine wichtige
Mitteilung für die
Lokalredaktion?
Sie möchten uns
einen Termin
mitteilen?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an
Montag bis Freitag von 9 bis 16.30 Uhr:
Christa Gödeke
Telefon: (0 51 71) 70 06 13
Fax: (0 51 71) 70 06 21
E-Mail: redaktion.pe@bzv.de

Lesen Sie mehr!
Mehr Veranstaltungstermine
und Tipps unter:

peiner-nachrichten.de

Peine
Deutschstunde. Schauspiel nach
dem Roman von Siegfried Lenz mit
Max-Volkert Martens, Florian Stohr
und anderem. 20 Uhr. Stadttheater
Peiner Festsäle, Friedrich-Ebert-
Platz 12. 22 bis 29 Euro.
ò (0 51 71) 1 56 66.
Kennenlernen durch Begegnung.
Interkulturelle Begegnung von Famili-
en in der Südstadt – bunter Aktions-
tag mit Spiel, Sport und Flohmarkt. 14
bis 17 Uhr. Kindergarten Lummerland,
Peine, Hinrich-Wilhelm-Kopf-Stra-
ße 24.

Ilsede
Projekt X: Best friends. A-Cappella-
Konzert: Mischung aus klassischen
Gospels, irisch-keltischen Gesängen
und afrikanischen Liedern. 19.30 Uhr.
Evangelische Kirche Groß Lafferde,
Bernwardstraße 1. Eintritt frei.
Volksfestgemeinschaft Oberg.
Vorstand lädt Mitglieder zur Jahres-
versammlung ein. 19.30 Uhr. Gasthaus
Radtke, Hauptstraße 1.

Lengede
Katholische Arbeiterbewegung
Lengede. Vorsitzender lädt zur au-
ßerordentlichen Hauptversammlung
ein. 19.30 Uhr. Katholisches Pfarrzen-
trum, Im Fuhsetal 1.

Vechelde
SV Arminia Vechelde. Vorstand lädt
zur Mitgliederversammlung ein.
19 Uhr. Gasthaus Geldmacher, Hildes-
heimer Straße 88.

Und morgen…
LENGEDE
Oktoberfest in Woltwiesche. Siedler-
bund. 18 Uhr. Festplatz. Fuhsestra-
ße10. Eintritt 7,50 Euro.

TERMINE IM KREIS PEINE 

Fr
16. September

Peine. Einen Koffer mit mehreren
Mikrofonen haben Unbekannte
aus dem Gymnasiums am Silber-
kamp entwendet. Die Diebe dran-
gen nach einer Veranstaltung ver-
mutlich zwischen Freitagabend
und Mittwochmorgen in die Aula
der Schule ein. Der Wert der Mi-
krofone: rund 4200 Euro. Das
teilte die Polizei mit.

Unbekannte klauen
Mikrofone aus Schulaula

NACHRICHT 

Nach einer Unfallflucht ermittelt
die Polizei Peine. Nach ihren An-
gaben hatte am Donnerstag gegen
13.30 Uhr an der Kreuzung Bun-
desstraße 65/Braunschweiger
Straße/Am Stahldorf ein älterer
Fahrer eines blauen Autos beim
Abbiegen in Richtung Dungelbeck
nicht auf eine 16 -jährige Radfah-
rerin geachtet, die die Fahrbahn
kreuzte. Es sei zum Zusammen-
stoß gekommen, die Radfahrerin
sei zu Boden geschleudert wor-
den.

Der Fahrer stieg zwar kurz aus
seinem Auto aus, als er sah, dass
die Radfahrerin selbstständig
wieder aufstehen konnte, stieg er
wieder in sein Auto und fuhr, ohne
weitere Hilfe zu leisten, davon,
heißt es im Polizeibericht. Die
Radfahrerin sei leicht verletzt
worden. Sie habe sich im Laufe
des Tages noch zur ambulanten
Behandlung in das Krankenhaus
begeben. Das Fahrrad sei erheb-
lich beschädigt worden.

Die Tat wurde erst mit zeitli-
cher Verzögerung über das On-
line-Portal der Polizei Nieder-
sachsen angezeigt, so das Kom-
missariat weiter. Den Fahrer
erwarte ein Ermittlungsverfahren
wegen unerlaubten Entfernens
vom Unfallort und fahrlässiger
Körperverletzung. „Da am Unfall-
ort zu der Zeit immer reger Ver-
kehr ist, dürfte es Zeugen zum
Vorfall geben“, heißt es abschlie-
ßend. Zeugen werden gesucht.

Hinweise: ò (0 51 71) 99 90.

Peine Die Polizei hofft
auf Zeugenhinweise.

Radfahrerin
wird verletzt –
Unfallflucht

Von Tassia Weimann

Freiheit ist ein lang erkämpftes
Privileg in der westlichen Welt.
Freiheiten hätten sich später zu
den Menschenrechten entwickelt,
erklärte Anton Pototschnik dem
zehnten Jahrgang sowie dem Wer-
te-und-Normen-Kurs der elften
Jahrgangsstufe des Peiner Rats-
gymnasiums.

Der Österreicher ist Vortragsre-
ferent und auch Präsident des
„Teams Freiheit“, das die Bil-
dungsinitiative „Frieden ist kein
Wintergarten“ ins Leben gerufen
hat. Pototschnik reist aktuell
durch Deutschland und Öster-
reich, um Schüler für Demokratie
und Menschenrechte zu sensibili-
sieren.

Der zweistündige Vortrag be-
gann mit einem Musikvideo, um
die Schüler auf das Thema einzu-
stimmen. „Frieden kann man im-
mer nur wähl’n“, singt darin Falco
Luneau, Botschafter und Sänger
der Band Wolfsrachen. Das Inte-
resse der Schüler, war geweckt –
und so stieg Pototschnik in seinen

multimedialen Vortrag ein, indem
er sie zunächst selbst zu Wort
kommen ließ.

Kann der Frieden irgendwann
wieder weggehen? Diese Frage
stellte er dazu in die Runde. Mit
Hilfe von grünen, roten und wei-
ßen Karten konnten die Schüler
dann ihre Zustimmung, Ableh-
nung oder auch Gleichgültigkeit
signalisieren. Die einhellige Mei-
nung: Ja.

„Durch innenpolitische Ent-
scheidungen können Spannungen
entstehen“, meinte Schüler Thilo
Schulz. Er sprach dabei das Wahl-
ergebnis in Mecklenburg-Vorpom-
mern und auch die Unzufrieden-
heit der Menschen an.

Pototschnik fragte daraufhin
die Schüler, ob sie mit 40 Jahren
zufrieden sein werden mit den
Entwicklungen, die sich heute
schon andeuten. Die roten Karten
wurden in die Höhe gestreckt, und
einige Schüler erklären daraufhin
ihre Beweggründe für ihre Ent-
scheidung.

Terror, Umweltprobleme, nied-
rige Renten und der Kampf um
Rohstoffe machen ihnen in Hin-
blick auf ihre Zukunft Sorgen, von
den Politikern fühlen sie sich nicht
repräsentiert.

Pototschnik erzählte darauf
aufbauend von heutigen Proble-
men wie Politikverdrossenheit
und der Suche nach einem „star-
ken Mann“, der all die Probleme
lösen solle. Anhand von ge-

schichtlichen und aktuellen Bei-
spielen schilderte er die Brisanz
eines Alleinherrschers. Zuvor hat-
te er bereits die historische Ent-
wicklung einer freien Gesellschaft
und der Menschenrechte mit Hilfe
einer Geschichte deutlich ge-
macht.

Am Ende des Vortrages stellte
Pototschnik die Schüler vor die
Wahl: auf eine Person hoffen oder
selbst aktiv werden?

Peine Die Ratsgymnasiasten diskutieren mit dem Humanisten Anton Pototschnik.

Freiheit – ein kostbares Gut

Anton Pototschnik,Vortragsreferent
und Präsident „Team Freiheit“

 

„Freiheit ist
selbstverständ-
lich – und wenn
sie weg ist, ist es

meistens schon zu spät.“

Schüler Thilo Schulz äußert seine Meinung zur Zukunft der Freiheit in unserer
Gesellschaft. Foto: Tassia Weimann

Das Projekt im Internet:
friedenistkeinwintergarten.com

 

Peine. Obwohl nichts gestohlen
wurde, haben unbekannte Täter
einen Schaden von rund 500 Euro
beim Einbruch in ein Auto ange-
richtet. Sie schlugen zwischen
Dienstag, 13. September, 18 Uhr,
und Mittwoch, 14. September,
1.25 Uhr, die Seitenscheibe eines
VW Touran ein – offenbar in der
Hoffnung im Handschuhfach fün-
dig zu werden. Wie die Polizei
mitteilt, wurde aber nichts ge-
stohlen.

NACHRICHT 

Autoknacker werden in
Peine nicht fündig

Von Nicole Laskowski

Friedhöfe sind besondere Orte:
Orte am Rande menschlichen Le-
bens. In der Vergangenheit wegen
Krankheits- und Seuchengefahr
oft in Ortsrandlage errichtet, fris-
ten sie auch heute ein Schattenda-
sein. Friedhöfe, und mit ihnen die
Themen Sterben, Tod und Trauer,
werden oft als unangenehme The-
men beiseitegeschoben und nicht
wahrgenommen.

Dabei, das weiß Frank Witt
vom evangelischen Trauerhaus in
Peine, sei diese Ausgrenzung von
Tod und Sterben oft schädlich für
gelingende Trauerverarbeitung.
Begleitung durch diese an-
spruchsvolle Zeit in Einzelbera-
tung und Trauergruppen bieten er

und Ute Grüger
im Trauerhaus
an der Gunze-
linstraße an. Ih-
re Arbeit steht
unter dem Mot-
to des Bibelver-
ses: „Gott ist
nahe denen, die
zerbrochenen
Herzens sind“.

Zugleich
möchte Witt
über Missverständnisse im Um-
gang mit Verstorbenen aufklären,
und über Möglichkeiten, Ab-
schied, Trauerfeier und Grab zu
gestalten. „Weil ich zutiefst davon
überzeugt bin, dass Gottes Ge-
schichte mit uns Menschen, die er
in der Taufe begonnen hat, mit un-

serem Tod nicht zu Ende ist, sind
Friedhöfe für mich nicht nur Orte
der Toten, sondern Lebensorte“,
sagt er.

Der Friedhof ist für Frank Witt
auch ein Raum für Erinnerung an
seine verstorbene Mutter und ein
geschützter Rahmen, um sich von
Verstorbenen zu verabschieden.

„Vielen Menschen geht Trauer-
arbeit buchstäblich durch die
Hände, gerade bei der Grabpfle-
ge“, sagt Witt. Die Menschen
können trauern und weinen,
schöpfen wieder Hoffnung und ge-
winnen neuen Mut beim Gang auf
den Friedhof.

Aber darüber hinaus ist ein
Friedhof auch „Grüner Kultur-
raum“, in dem er sich vom stressi-
gen Alltag erholen kann, eine ruhi-

ge Mittagspause verbringen, die
Schönheit und die Ruhe des Ortes
genießen oder einfach mal in der
Sonne sitzen.

Und ein Friedhof kann nach
Darstellung von Witt auch ein
wunderbarer Ort für Veranstal-
tungen sein, Konzerte, Lesungen
und kleine Theaterstücke, ja zum
Friedhof als Lebensort passt für
Frank Witt sogar fröhliches Kin-
derlachen.

„Auch ein Kinderlachen passt zum Friedhof“
Peine Das evangelische Trauerhaus Peine lädt zum bundesweiten Tag des Friedhofs ein.

Zum Tag des Friedhofs am Sams-
tag, 17. September, und am Sonntag,
18. September, aber auch an allen
anderen Tagen, sind Bürger eingela-
den, einen Friedhof zu besuchen (zu
der üblichen Öffnungszeit) und sich
in die Atmosphäre einzufühlen.

 

Frank Witt.
Foto: privat

Ärzte
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst (Augenklinik Dr. Hoff-
mann): Braunschweig, Wolfenbüt-
teler Straße 82.
ò (05 31) 7 00 99 33.
18 bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist er-
forderlich.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Klinikum: Peine, Virchowstraße 8 h.
ò 116 117. 15 bis 22 Uhr. Fahrdienst 15
bis 7 Uhr. Notarzt bei lebensbedrohli-
chen Zuständen 112.

Apotheken
Für Vechelde, Weststadt-Apo-
theke: Braunschweig, Einkaufszen-
trum Isarstr. ò 84 76 77. Ab 9 Uhr
durchgehend, sonst PE o SZ.
Für Wendeburg, Heide-Apotheke:
Calberlah, Hauptstraße 18 A.
ò (0 53 74) 16 01. 9 bis 20 Uhr, da-
nach PE o BS.
Ilsede, Burg-Apotheke Gaden-
stedt: Ilsede, Osterfeld 2.
ò (0 51 72) 1 28 96 03. Ab 9 Uhr
durchgehend.
Für Lengede, Annen-Apotheke

am Klinikum: Lebenstedt, Katto-
witzer Straße 191A.
ò (0 53 41) 4 09 00 10. 24-Stunden-
dienst, sonst PE o BS.
Peine, Kastanien-Apotheke Vöh-
rum: Peine, Kirchvordener Straße 42.
ò (0 51 71) 2 25 05. Ab 9 Uhr durch-
gehend.

Notrufnummern
Krankentransport und Notarzt-
wagen des Klinikums Peine.
ò (0 51 71) 1 92 22 oder 1 12.
Arbeiter-Samariterbund.

ò (0 51 71) 5 98 90.
Frauenhaus. ò (0 51 71) 5 55 57.
BISS – Beratungs- und Interven-
tionsstelle bei häuslicher Ge-
walt. ò (0 51 71) 58 88 91.
Telefonseelsorge.
ò  0800-1 11 01 11.
Kiss, Selbsthilfezentrum & Bera-
tungsbüro.
ò (0 51 71) 9 40 95 60.
Wasserverband Peine.
ò (0 51 71) 95  61  99.
Stadtwerke. ò 08 00-46 46 46 0.
Avacon Gas. ò 08 00-4 28 22 66.
Giftnotruf. ò (05 51) 1 92 40.

NOTFÄLLE 

Ausstellungen
WortBilder. Malerei von Tobias Bö-
ker. 9 bis 12 Uhr. Rathaus Hohenha-

meln, Marktstraße 13.
Echte Körper – von den Toten ler-
nen.  11 bis 18 Uhr. Mobile Ausstel-
lungshalle Parkplatz am VfB-Stadi-

on, Am VfB-Platz, Peine.
Sehen, fühlen, umsetzen... Bilder
von Lisa Nagel. 8.30 bis 18.30 Uhr. Ca-
fé Mitte, Breite Straße, Peine.

Ursula Scharff-Petrick – Malerei.
Geöffnet in der Zeit von 8.30 bis
12 Uhr. Rathaus Vechelde, Hildeshei-
mer Straße 85.

ÖFFNUNGSZEITEN 

Geburtstage
LENGEDE
Katharina Schünemann in Lenge-
de, Danziger Ring 35, blickt auf 80 Le-
bensjahre zurück.

VECHELDE
Anita Krüger in Wierthe, Nordweg 3,
vollendet ihren 77. Geburtstag.
Ursula Papendorf in Wierthe, Gra-
sewege 10, feiert ihren 70. Geburts-
tag.

HOHENHAMELN
Karin Hoops in Hohenhameln, Ger-
hard-Hauptmann-Straße 3, feiert ih-
ren 70. Geburtstag.

Beerdigungen
Irmgard Ilm, Trauerfeier 12 Uhr,
evangelische Friedhofskapelle in Pei-
ne.
Günter Kleineidam, Trauerfeier
15 Uhr, Friedhofskapelle in Schme-
denstedt.
Käthe Heublein, Trauerfeier 14 Uhr,
Friedhofskapelle in Klein Ilsede.
Erna Hilpert, Urnentrauerfeier
14 Uhr, Friedhofskapelle in Steder-
dorf.
Manfred Friedrich, Trauerfeier
12 Uhr, Friedhofskapelle in Lengede.

FREUD UND LEID 

Freitag, 16. September 2016 25
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